
Frankfurt am Main

Bürger sind gefragt

[23.01.2013] Im Rahmen des Bürgerhaushalts 2014 sollen sich die Einwohner
von Frankfurt am Main erneut dazu äußern, wo die Stadt künftig investieren und
sparen soll.

Die Stadt Frankfurt am Main hat ihren zweiten Bürgerhaushalt eröffnet (wir berichteten). Unter dem Motto

„Frankfurt fragt mich“ sind alle Bürger der Mainmetropole angesprochen, sich aktiv an der Planung des

Haushalts 2014 zu beteiligen. Anregungen, wie finanzielle Spielräume nachhaltig genutzt werden sollen,

können bis zum 10. Februar 2013 über die eigens eingerichtete Internet-Plattform ebenso abgegeben

werden wie über die klassischen Kommunikationswege Behördenbesuch, Telefon und Fax. Anschließend

haben die Bürger eine Woche lang Zeit, alle eingereichten Ideen online zu bewerten. Nach Angaben der

Stadtverwaltung kommen die 100 besten Vorschläge in die Endrunde und werden Ende April auf einem

Bürgerforum vorgestellt. Eine Jury, bestehend aus Frankfurter Bürgern, soll dann entscheiden, welche

Ideen endgültig in den Bürgerhaushalt aufgenommen werden.
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